
Wir begrüßen den
 Schiedsrichter der heutigen Partie:

• Noan Jürries
• Lauris Schleelein
• Paul Julius Lassau

21. Spieltag 
21.11.2025

Landesliga Nordost     Freitag  19:00 Uhr

TSV 1860 Weißenburg

Kreisklasse 4     

Winterpause
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Bericht Zweite Mannschaft

Für die Zweite Mannschaft heißt es nun Winterpause. Nach einer 2:5 
Niederlage gegen den TSV Sack holten wir gegen Altenfurt ein 1:1.  In 
beiden Spielen hatten wir einen bzw. zwei Ersatzspieler zur Verfügung ( 
von einem 25 Mann Kader) . Ein natürlich untragbarer Zustand. Wir haben 
daher noch einmal alle Spieler zu einer Sitzung eingeladen und versucht 
diese auf gemeinsamen Erfolg aber auch gemeinsames Arbeiten 
einzuschwören. Was das alles gebracht hat, werden wir zum Auftakt der 
Rückrunde sehen.

Zum Jahresende möchte ich mich auch im Namen meiner Mannschaft bei 
den Platzwarten Haube und Josef für die sehr gute Zusammenarbeit und 
die tollen Plätze bedanken. 
Auch an Helmut vielen Dank für die gute Zusammenarbeit mit uns. 

Wir wünschen nun allen Fans, Gönnern, Sponsoren und Freunden des 
TSV eine schöne Weihnachtszeit und einen guten Rutsch in ein neues und 
erfolgreiches Jahr.

Und nun natürlich noch den Jungs der Landesliga Mannschaft ein gutes 
und erfolgreiches Spiel und natürlich 3 Punkte! 

Auf geht’s Bucher Jungs!

Flo Igel

Bericht vom letzten Spiel unseres heutigen Gegners:

TSV 1860 Weißenburg - SG Quelle Fürth 1:1 (0:1)

Quelle Fürth lässt Sieg in Weißenburg liegen

Auf dem B-Platz in Weißenburg fanden die Gäste aus Fürth-Dambach gut ins 
Spiel und belohnten sich früh mit der Führung, als Arslan schon nach fünf 
Minuten zur Stelle war und das 0:1 besorgte. Auch in der Folge bot die Quelle an 
sich ein richtig gutes Auswärtsspiel, spielte sich im weiteren Verlauf unter 
schwierigen Platzverhältnissen weitere Torchancen heraus, doch wie schon in 
den Vorwochen wurden diese teils leichtfertig vergeben und so blieb Weißenburg 
weiter im Spiel. Getreu dem Motto "Täglich grüßt das Murmeltier" wurden die 
Fürther dann in der Schlussphase bestraft: Erst scheiterten sie noch in einer 
Eins-gegen-Eins-Situation am Heim-Keeper Laub und ließen so die mögliche 
Entscheidung liegen, dann bekamen sie in der 80. Minute nach einem Einwurf 
der Weißenburger den Ball nicht aus der Gefahrenzone und wurden von 
Schissler mit dem 1:1-Ausgleich bestraft. Entsprechend enttäuscht traten die 
Gäste trotz des einen Zählers die Heimreise an. 

Und wieder mal ein richtungsweißendes Spiel!

- Platzt der Knoten endlich bei den Bucher Jungs?
- Belohnen sich die Rahner Schützlinge endlich mal für den Aufwand,  
den sie betreiben?
- Kann der Anschluss zu einen Nichtabstiegsplatz hergestellt 

werden?

Fragen über Fragen, am Platz wird es die Antwort geben!!!

Die letzten beiden Spiele machen zumindest Mut und geben Hoffnung.
Gegen Bruck und Unterreichenbach waren wir nicht schlechter, gegen 
die Urus stellten wir sogar das bessere Team. Die Mannschaft ist trotz 
ihrer „beschissenen“ Lage intakt, und geht jedes Spiel mit vollem 
Einsatz an.  Wünschen wir uns in den restlichen Spielen, endlich die 
erhofften Punkte, damit man im neuen Jahr noch einmal voll eingreifen 
kann. 
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Landesligatabelle

Kapitänsbericht – TSV Nürnberg Buch, 1. Herrenmannschaft

Liebe Fans, Freunde und Unterstützer des TSV,

die letzten Wochen waren alles andere als einfach für uns.
Gegen den FSV Erlangen-Bruck mussten wir uns trotz starker Leistung mit 1:2 
geschlagen geben. Wir waren das bessere Team, haben das Spiel über weite 
Strecken kontrolliert, aber am Ende fehlte das Quäntchen Glück, das uns die 
Punkte gebracht hätte.

Auch in Unterreichenbach war es dasselbe Bild: 1:0-Niederlage, obwohl wir über 
große Teile des Spiels klar die bessere Mannschaft waren, Chancen erarbeitet, 
Druck gemacht und das Spiel in der Hand hatten. Zwei Spiele, zwei bittere 
Ergebnisse – aber beide mit einem klaren Zeichen: Wir sind da, wir kämpfen, wir 
haben das Zeug dazu, in dieser Liga zu bestehen!

Und genau darum geht es am kommenden Wochenende, wenn wir TSV 1860 
Weißenburg bei uns zuhause empfangen. Es wird wieder ein hartes Stück Arbeit, 
doch wir haben die Qualität, um dieses Spiel zu gewinnen. Jetzt brauchen wir 
Mut, Fokus und absolute Entschlossenheit. Wir dürfen uns nicht unterkriegen 
lassen – im Gegenteil: Wir müssen aus diesen Niederlagen noch stärker 
hervorgehen.

Liebe Mannschaft, liebe Fans: Jetzt heißt es zusammenstehen, nochmal alles 
reinwerfen und zeigen, dass wir uns nicht unterkriegen lassen.
Jeder Zweikampf zählt, jede Aktion kann entscheidend sein – und wir werden bis 
zur letzten Sekunde kämpfen.

Lasst uns gemeinsam ein Zeichen setzen – für uns, für diesen Verein, für 
unseren Weg!
Gemeinsam holen wir die Punkte zurück nach Buch.

Euer Kapitän
TSV Nürnberg Buch
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Landesliga Nordost, 19. Spieltag, 08.11.2025 
TSV Nürnberg-Buch - FSV Erlangen-Bruck 1:2 (1:1) 

Erlangen-Bruck mit Arbeitssieg am Bucher Wegfeld 

Die Partie begann von beiden Seiten intensiv, wobei sich die Gäste um 
Spielkontrolle bemühten und die ersten Möglichkeiten erspielten. Verzog 
Dogan nach einem ersten guten Angriff nach drei Minuten noch aus gut 
20 Metern, kam der Offensivmann acht Zeigerumdrehungen später auf 
links bis zur Grundlinie und bediente mit seiner butterweichen Flanke 
Arles, der aus kurzer Distanz zum 0:1 einköpfte. In der Folge versuchten 
sich die Bucher Jungs ins Spiel zu arbeiten, richtig gefährlich wurden sie 
aber erst Mitte der Halbzeit durch zwei Sormaz-Freistöße (26., 31.). In 
einem insgesamt recht chancenarmen ersten Durchgang scheiterte dann 
Dogan mit seinem Schuss aus spitzem Winkel an Bogners Fußabwehr, 
ehe im Gegenzug der Ausgleich fallen sollte: Eine abgefälschte Kreisel-
Flanke wurde in der 41. Minute zur Bogenlampe, die Mboup aus kurzer 
Distanz in die kurze Ecke nickte. Unmittelbare vor der Pause versuchte 
sich FSV-Kapitän Gnerlich aus gut 20 Metern, sein Schlenzer geriet aber 
zu zentral, sodass es mit 1:1 die Kabinen ging. Nach dem Seitenwechsel 
agierte die Heimelf zunächst druckvoll und Sormaz gab nach 47 Minuten 
einen ersten Warnschuss aus der zweiten Reihe ab. Anschließend 
entwickelte sich eine umkämpfte Begegnung ohne große 
Strafraumszenen, in der die Bucher Jungs den entschlosseneren 
Eindruck machten. Nach 67 Minuten war dann plötzlich Brucks Arles über 
links auf und davon, doch konnte Heim-Keeper Bogner dessen Abschluss 
noch knapp neben das Tor lenken. Zehn Minuten später fand eine gut 
getretene Ecke von rechts in der Mitte Lustig, der die Messingschlager-Elf 
erneut in Führung köpfte. Drei Zeigerumdrehungen später scheiterte 
Arles unter Bedrängnis an Bogner und ließ so die Vorentscheidung 
liegen. So warf Buch in den Schlussminuten mehr und mehr nach vorne, 
wobei hochkarätige Chancen trotz des großen Bemühens ausblieben. So 
verbuchten die Gäste einen glücklichen 2:1-Erfolg am Wegfeld. 

TSV Nürnberg-Buch: Bogner, Fleischmann S., Wagner (74. Weber), 
Kowalski, Fleischmann P. (66. Nassam),
Jessen G., Richardson, Sormaz, Mboup M., Ell A. (61. Jäckel), Kreisel 
(85. Müller N.) / Limbacher, Ell C.,
Kolenovic, Ell G

SV Unterreichenbach - TSV Nürnberg-Buch 1:0 (1:0)

Glücklicher 1:0-Sieg 

In einer kampfbetonten Partie auf rutschigem Untergrund mit insgesamt 
10 gelben Karten gingen die „Urus“ am Ende als glücklicher Sieger vom 
Platz. Eine schöne Geste der Unterreichenbacher Mannschaft gleich zu 
Beginn beim Einlaufen, als sie ihrem Mitspieler Jonas Brechtelsbauer, der 
auf dem Weg zurück leider seinen zweiten Kreuzbandriss erlitt, mit einem 
großen Banner gute Besserung wünschten. Der Tabellenvorletzte aus 
Nürnberg war von Beginn an die etwas aktivere Mannschaft, aber 
nennenswerte Tormöglichkeiten resultierten daraus zunächst nicht. In der 
25. Minute konnte Keeper Moritz Weis einen 22- Meter-Freistoß von 
Sormaz zunächst parieren, aber das Leder landete genau auf dem Kopf 
von Ell, dessen Abschluss dann aber zu unplatziert war. Fünf 
Zeigerumdrehungen später eine Direktabnahme von Xaver Distler im 
Bucher Strafraum, doch der Ball landete neben dem TSV-Gehäuse. Das 
Tor des Tages fiel dann in der 45. Minute. Nach einem klaren, aber 
unnötigen Foul an Lukas Frauenknecht am 16er-Eck musste der 
Unparteiische auf Elfmeter entscheiden. Jonas Bömoser verwandelte den 
Strafstoß sicher zur 1:0- Halbzeitführung. Auch in der zweiten Halbzeit 
das gleiche Bild. Die Gäste waren auch aufgrund des Rückstands aktiver, 
aber glasklare Torchancen sprangen dabei nicht heraus. Auf der anderen 
Seite aber auch wenig Strafraumszenen. Nennenswert nach Jeltsch-
Flanke ein Kopfball von Joshua Kurz, aber er erwischte das Leder nicht 
voll (50.). Und in der 55. Minute wurde ein Schuss von Joshua Kurz noch 
abgeblockt, und den Nachschuss setzte Lukas Frauenknecht aus sehr 
spitzem Winkel über das Bucher Tor. In der 57. Minute schafften es die 
„Urus“ mehrmals nicht, entscheidend zu klären, doch die Gäste konnten 
daraus letztendlich kein Kapital schlagen. Spielerisch war diese 
Begegnung sicherlich kein Leckerbissen, dafür umso mehr Kampf auf 
beiden Seiten. Die „Urus“ hatten ja mit einem Dreier die große 
Möglichkeit, sich punktemäßig weit von der gefährdeten Zone 
abzusetzen, während die Gäste erstmal den direkten Abstiegsplatz 
verlassen wollten. In der 75. bzw. 82. Minute nochmal Möglichkeiten nach 
ruhenden Bällen für die Scherbel-Elf: Zunächst sorgte ein Kopfball von 
Xaver Distler nach Freistoßflanke von Lukas Frauenknecht für Gefahr, 
dann schoss Lukas Frauenknecht nach Freistoßflanke von Jonas 
Bömoser knapp vorbei. In der Schlussphase große Hektik, als die Gäste 
nach einem Foul vehement Elfmeter forderten. Die „Urus“ mussten dann 
in der Nachspielzeit noch einige Eckbälle verteidigen, ehe man einen 
mehr als glücklichen Dreier eintüten konnte. 
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Die Spiele Kreisklasse 4  
 2025/26

Kreisklassentabelle

http://www.fussballn.de/sites/team/start.aspx?SK=4&Lg=825&Tm=560&Ver=397&Sais=127&Men=19
http://www.fussballn.de/sites/team/start.aspx?SK=4&Lg=825&Tm=4118&Ver=2092&Sais=127&Men=19
http://www.fussballn.de/sites/team/start.aspx?SK=4&Lg=825&Tm=21161&Ver=338&Sais=127&Men=19
http://www.fussballn.de/sites/team/start.aspx?SK=4&Lg=825&Tm=4607&Ver=2335&Sais=127&Men=19
http://www.fussballn.de/sites/team/start.aspx?SK=4&Lg=825&Tm=20022&Ver=2629&Sais=127&Men=19
http://www.fussballn.de/sites/team/start.aspx?SK=4&Lg=825&Tm=2994&Ver=1616&Sais=127&Men=19
http://www.fussballn.de/sites/team/start.aspx?SK=4&Lg=825&Tm=21193&Ver=3057&Sais=127&Men=19
http://www.fussballn.de/sites/team/start.aspx?SK=4&Lg=825&Tm=31792&Ver=4461&Sais=127&Men=19
http://www.fussballn.de/sites/team/start.aspx?SK=4&Lg=825&Tm=21170&Ver=3032&Sais=127&Men=19
http://www.fussballn.de/sites/team/start.aspx?SK=4&Lg=825&Tm=2987&Ver=1106&Sais=127&Men=19
http://www.fussballn.de/sites/team/start.aspx?SK=4&Lg=825&Tm=2341&Ver=1331&Sais=127&Men=19
http://www.fussballn.de/sites/team/start.aspx?SK=4&Lg=825&Tm=608&Ver=445&Sais=127&Men=19
http://www.fussballn.de/sites/team/start.aspx?SK=4&Lg=825&Tm=1467&Ver=894&Sais=127&Men=19
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Landesligaspielplan 2025/26

Sa.19.07.2025 16:00 1 TSV Buch - SpVgg Mögeldorf 1:3
Di.22.07.2025 18:30 2 FSV Erlangen-Bruck - TSV Buch 2:1
Fr.25.07.2025 19:00 3 TSV Buch - SV Unterreichenbach 2:2
Fr.01.08.2025 18:30 4 TSV 1860 Weißenburg - TSV Buch 3:2
Fr.08.08.2025 19:00 5 TSV Buch - ASV Weisendorf 0:1
Di.12.08.2025 19:00 6 TSV Buch - SV Buckenhofen 0:2
So.17.08.2025 15:00 7 DJK Ammerthal - TSV Buch 1:1
Fr.22.08.2025 18:30 8 SG QUELLE im TV Fürth - TSV Buch 1:1
So.31.08.2025 15:00 9 SV Lauterhofen - TSV Buch 3:2
Fr.05.09.2025 19:00 10 TSV Buch - TSV Windeck Burgebrach 2:2
Sa.13.09.2025 14:00 11 FC Eintracht Münchberg - TSV Buch 1:1
Fr.19.09.2025 19:00 12 TSV Buch - 1. SC Feucht 1:2
Fr.26.09.2025 19:00 13 SC 04 Schwabach - TSV Buch 2:2
Fr.03.10.2025 19:00 14 TSV Buch - TSC Neuendettelsau 3:0
Fr.10.10.2025 19:00 15 SpVgg Jahn Forchheim - TSV Buch 6:1
Fr.17.10.2025 19:00 16 TSV Buch - SVG Steinachgrund 0:2
Sa.06.12.2025 14:00 17 FC Vorwärts Röslau - TSV Buch Ausg.
Sa.01.11.2025 14:00 18 SpVgg Mögeldorf - TSV Buch 1:3
SA 08.11.2025 14:00 19 TSV Buch - FSV Erlangen-Bruck 1:2
So.16.11.2025 14:00 20 SV Unterreichenbach - TSV Buch 1:0
Fr.21.11.2025 19:00 21 TSV Buch - TSV 1860 Weißenburg
So.30.11.2025 14:00 22 ASV Weisendorf - TSV Buch
Fr.27.02.2026 19:00 23 TSV Buch - DJK Ammerthal
So.08.03.2026 15:00 24 SV Buckenhofen - TSV Buch
Fr.13.03.2026 19:00 25 TSV Buch - SG QUELLE im TV Fürth
Fr.20.03.2026 19:00 26 TSV Buch - SV Lauterhofen
Sa.28.03.2026 14:00 27 TSV Windeck Burgebrach - TSV Buch
Sa.04.04.2026 14:00 28 TSV Buch - FC Eintracht Münchberg
Fr.10.04.2026 19:00 29 1. SC Feucht - TSV Buch
Fr.17.04.2026 19:00 30 TSV Buch - SC 04 Schwabach
Sa.25.04.2026 16:00 31 TSC Neuendettelsau - TSV Buch
Fr.01.05.2026 19:00 32 TSV Buch - SpVgg Jahn Forchheim
So.10.05.2026 14:00 33 SVG Steinachgrund - TSV Buch
Sa.16.05.2026 14:00 34 TSV Buch - FC Vorwärts Röslau
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Damenmannschaft

Die letzten drei Spiele waren ein deutliches Auf und Ab. Phasen stabiler 
Leistung wechselten sich mit schwächeren Abschnitten ab, wodurch 
keine konstante Ergebnisspur erkennbar war.
In der Mannschaft gab es vermehrt Krankheitsausfälle, was die 
Planbarkeit von Trainingseinheiten und Aufstellungen erschwerte.
Durch die anhaltenden Erkrankungen und andere Faktoren kam es zu 
einer reduzierten Teilnahme am Training, was sich negativ auf die 
Automatismen auswirkte.
Trotz personeller Einschränkungen und gesundheitliche Ausfälle zeigte 
die Mannschaft gegen Greuther Fürth II eine beeindruckende, kollektive 
Leistung.
Trotz nur 3 Auswechselspielern und 4 angeschlagenen Spielern konnte 
die Mannschaft einen Punkt holen.
Gegen die SpVgg Germania Ebing zeigte die Mannschaft zwei 
unterschiedliche Halbzeiten. In der ersten Halbzeit musste man einen 
Rückstand von 0:1 hinnehmen, während in der zweiten Halbzeit der 
Turnaround gelang und das Spiel durch eine klare Leistungssteigerung zu 
einem 2:1-Sieg gedreht wurde.
Am letzten Spieltag der Hinrunde wollten wir nochmal alles reinwerfen 
und mit vollem Einsatz zeigen, dass wir als Mannschaft weiter 
zusammenwachsen.
Die Mannschaft zeigte erneut zwei unterschiedliche Halbzeiten – in der 
ersten Halbzeit überzeugte man nicht, in der zweiten konnten wir deutlich 
zulegen und eine bessere Leistung abrufen.
Folgenschwere Fehler im Spielaufbau unterliefen uns und wiederkehrend 
gravierende Fehler, die dem Gegner Ballbesitz und gefährliche 
Situationen ermöglichten.
Unsere Zweikampfbereitschaft war vorhanden, doch Unkonzentriertheiten 
führten zu Ballverlusten und frühen Gegentoren, wodurch wir mit einem 
1:2-Pausenrückstand in die Halbzeit gingen.
In der zweiten Halbzeit zeigte Mannschaft dann ihr eigentliches Können. 
Sie drehte das 1:2 in ein 3:2. Ein Spiel das in der 2 Halbzeit hin und her 
ging. Kurz vor Schluss hat die SGV Nürnberg-Fürth durch einen Standard 
das 3:3 erzielt. In der Nachspielzeit hatten wir dann durch einen 
Lattentreffer nicht das nötige Glück zum Sieg auf unserer Seite.
Die letzten drei Spiele spiegeln ein Wechselbad der Gefühle wider. War 
es dennoch eine gute Hinrunde? Ja, die Mannschaft hat sich positiv 
weiterentwickelt. Jetzt gilt es in der Winterpause Kraft zu tanken, um in 
der Rückrunde wieder guten erfolgreichen Fußball zu zeigen.
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Spieleisätze vom aktuellen Kader der 1. Mannschaft                        
für den TSV BUCH 

(Punktspiele) 

Bogner Patrick 183 Kowalski Moritz 17
Limbacher Constantin 1 Riese Max 8
Albracht Lucas 2 Darlington Ubah 19
Kösser Nicklas Winterhalter Matthias 38

Nassam Tarik 7
Schwärtzel Nils 23 Geyer Steffen 16
Ell Christoph   100 Wartenfelser Jens 34
Fleischmann Stefan 449 Winkelmann Jo 25
Müller Marco 158 Sormaz Tarik 13
Nadrag Petru Dani 33 Kreisel Simon 17
Ell Adrian 120 Richardson Nick 10
Bjelica Obren 2 Stumf Vincent 19
Jessen Gabriel 91 Mohamed Mboup 99
Hofer Lukas 164 Kolenovic Din 8
Wagner Lukas 14 Müller Nico 2
Schuller Max 76 Ketterer Luca 4
Fleischmann Paul 18 Jäckel Tom 9
Weber / Lang 300 Ell Georg 145

Rot = verletzt
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